
Stand: 10.02.2026 10:57:01

Vorgangsmappe für die Drucksache 19/541

"Konsequenten Tierschutz endlich umsetzen! Import von geschächteten Fleischprodukten

beenden!"
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Antrag 

der Abgeordneten Harald Meußgeier, Dieter Arnold, Prof. Dr. Ingo Hahn, Benjamin 
Nolte, Markus Striedl und Fraktion (AfD) 

Konsequenten Tierschutz endlich umsetzen! 
Import von geschächteten Fleischprodukten beenden! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf allen Ebenen für konsequenten Tier-
schutz einzusetzen und die gesetzliche Grundlage zu schaffen, um den Import von 
Fleisch, das nachweislich von geschächteten Tieren stammt, zu verbieten. Ferner ist es 
für die lückenlose Einhaltung der geltenden Tierwohl- und Tierschutzbestimmungen er-
forderlich, keine Ausnahmen mehr für das Schächten von Tieren genehmigen zu kön-
nen. 

 

 

Begründung: 

Als moderne und zukunftsgerichtete Gesellschaft ist es unerlässlich, die selbst aufer-
legten Tierschutz- und Tierwohlstandards konsequent zu leben und beispielgebend um-
zusetzen. 

§ 1 Tierschutzgesetz besagt unzweifelhaft: „Niemand darf einem Tier ohne vernünftigen 
Grund Schmerzen, Leiden oder Schäden zufügen.“ 

Die Schlachtungsmethode des Schächtens ist, wie zahlreiche Studien und der persön-
liche Anschein beweisen, nicht konform mit dem Tierschutzgesetz. Das betäubungslose 
Töten von Tieren ist in Deutschland laut Tierschutzgesetz grundsätzlich verboten. Für 
das betäubungslose Schächten können jedoch Ausnahmeregelungen beantragt wer-
den, die generell selten und nur mit entsprechendem Sachkundenachweis erteilt wer-
den. Das Tierwohl darf sich nicht nur auf eine artgerechte Haltung beschränken. Prak-
tiziertes Tierwohl endet erst mit einer Schlachtungsmethode, die dem Tier unnötiges, 
zusätzliches Leid erspart, weshalb sowohl Ausnahmegenehmigungen als auch entspre-
chende Sachkundenachweise nicht mehr ausgestellt werden sollen. 

Da die Einfuhr von betäubungslos geschächtetem Fleisch erlaubt ist, werden viele Tiere 
ins Ausland überführt, dort betäubungslos geschächtet und das Fleisch wieder nach 
Deutschland eingeführt. Unser Tierschutzgesetz soll sicherstellen, dass möglichst 
schmerzfreie Methoden bei der Schlachtung angewendet werden, weshalb der Import 
von Fleisch, das nachweislich von geschächteten Tieren stammt, dieses durch und 
durch konterkariert, umgeht und ad absurdum führt. Aus diesem Grund ist es erforder-
lich, die gesetzlichen Grundlagen zu schaffen, um diese Praxis zukünftig nicht mehr zu 
ermöglichen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Harald Meußgeier, Dieter Arnold, Prof. Dr. Ingo Hahn 
u.a. und Fraktion (AfD) 
Drs. 19/541 

Konsequenten Tierschutz endlich umsetzen! 
Import von geschächteten Fleischprodukten beenden! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Harald Meußgeier 
Mitberichterstatterin: Dr. Petra Loibl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz feder-
führend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht 
befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 6. Sitzung am 
14. März 2024 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Alexander Flierl 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Harald Meußgeier, Dieter Arnold, Prof. Dr. Ingo Hahn, 
Benjamin Nolte, Markus Striedl und Fraktion (AfD) 

Drs. 19/541, 19/1860 

Konsequenten Tierschutz endlich umsetzen! 
Import von geschächteten Fleischprodukten beenden! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Tobias Reiß



Erster Vizepräsident Tobias Reiß: Wir haben vor der Mittagspause noch einen kur-

zen Tagesordnungspunkt abzuwickeln, den Tagesordnungspunkt 5:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, anschließend eine Europaangelegenheit und 

Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, die 

SPD-Fraktion, die Fraktionen von FREIEN WÄHLERN und CSU und die AfD-Fraktion. 

Ich bitte, die Gegenstimmen anzuzeigen. – Enthaltungen? – Damit übernimmt der 

Landtag diese Voten.

Wir kommen zur Mittagspause und beginnen wieder um 13:10 Uhr.

(Unterbrechung von 12:42 bis 13:13 Uhr)

Liebe Kolleginnen und Kollegen! Wir nehmen die Sitzung nach der Mittagspause wie-

der auf. Ich darf Sie alle ganz herzlich begrüßen. Bevor wir in den Tagesordnungs-

punkt 6 einsteigen, gebe ich noch die Ergebnisse der vorhin durchgeführten Wahlen 

eines Vizepräsidenten des Bayerischen Landtags sowie eines Schriftführers bekannt.

Ich komme zunächst zur Wahl eines Vizepräsidenten – Tagesordnungspunkt 3: Ge-

wählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Bei der 

Ermittlung der erforderlichen Mehrheit werden Enthaltungen nicht berücksichtigt. An 

der Wahl haben sich 160 Abgeordnete beteiligt. Es war keine Stimme ungültig. Auf 
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Herrn Abgeordneten Benjamin Nolte entfielen 28 Ja-Stimmen und 129 Nein-Stimmen. 

Der Stimme enthalten haben sich 3 Abgeordnete. Damit hat der Abgeordnete Benja-

min Nolte nicht die erforderliche Mehrheit der Stimmen erreicht.

Nun gebe ich das Ergebnis der vorher durchgeführten Wahl eines Schriftführers des 

Bayerischen Landtags – Tagesordnungspunkt 4 – bekannt: Auch hier ist gewählt, wer 

mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Bei der Ermittlung der 

erforderlichen Mehrheit werden Enthaltungen nicht berücksichtigt. An der Wahl haben 

164 Abgeordnete teilgenommen. Ungültig war 1 Stimme. Auf Herrn Abgeordneten Os-

kar Atzinger entfielen 26 Ja-Stimmen und 134 Nein-Stimmen. Der Stimme enthalten 

haben sich 3 Abgeordnete. Damit ist Herr Abgeordneter Oskar Atzinger nicht mit der 

erforderlichen Mehrheit der Stimmen gewählt. Die Tagesordnungspunkte 3 und 4 sind 

damit erledigt.
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